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Antrag 1 
 

der Fraktion Sozialdemokratischer GewerkschafterInnen 
zur 157. Vollversammlung der Kammer für Arbeiter und Angestellte für Vorarlberg 

am 15. Mai 2008 
 
 

 

Für eine umfassende und gerechte Steuerreform 
 
Das heutige Steuersystem belastet die ArbeitnehmerInnen einseitig. Arbeit wird zu 
hoch, Vermögen zu gering belastet. Die ArbeitnehmerInnen tragen einen immer grö-
ßeren Anteil des Steueraufkommens. Die letzte Steuerreform im Jahre 2004/2005 
hat vor allem die Unternehmen kräftig entlastet, den ArbeitnehmerInnen aber kaum 
etwas gebracht.  
Diese soziale Schieflage muss so rasch wie möglich beseitigt und die kleineren und 
mittleren Einkommen kräftig entlastet werden. Zugleich sind Maßnahmen gegen die 
Inflation zu ergreifen, damit Lohnerhöhungen nicht von der Teuerung und kalten Pro-
gression aufgefressen werden. 
 
Die 157. Vollversammlung der Kammer für Arbeiter und Angestellte für Vorarl-
berg fordert die Bundesregierung auf, umgehend eine kräftige Steuersenkung, 
die vor allem Menschen mit kleineren und mittleren Einkommen nachhaltig ent-
lastet, vorzunehmen.  
 
Dazu gehören: 
 

• Eine Senkung der Lohnsteuer, damit die Nettolöhne steigen.  

• Eine jährliche Anpassung der Steuertarife an die Teuerung, damit die „kalte 
Progression“ nicht die Entlastung zunichte macht und nachhaltig wirkt. 

• Ein Steuerbonus für alle Menschen mit besonders geringem Einkommen. 

• Eine Entlastung der Familien durch einen Kinderbetreuungsbonus. Dieser 
soll die Vereinbarkeit von Familie und Beruf deutlich erleichtern. Zur Finan-
zierung soll neben der Lohnsumme künftig eine Wertschöpfungsabgabe he-
rangezogen werden. Dies bringt auch eine Verschiebung der Abgabenlasten 
von personalintensiven zu kapitalintensiven Betrieben. 

• Eine Vermögenssteuer auf große Privatvermögen als Beitrag zur Steuerge-
rechtigkeit. 

• Die Schließung von Steuerlücken, einseitigen steuerlichen Begünstigungen 
und Steuerprivilegien (u. a. Streichung von Steuerbegünstigen für Stock Op-
tions für Manager, reformierte Erbschafts- und Schenkungssteuer). 

• Harmonisierung der Gewinnbesteuerung auf EU-Ebene. 
 


